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das Wohnen entwickelt sich zunehmend zu einer der 
zentralen Fragen in Sankt Augustin. Hohe Mietpreise, 

viele Haushalte. Bedarfsgerechten und bezahlbaren 

Problem. 

-
gel 2024 für die Stadt Sankt Augustin präsentieren zu 
können. Im Januar 2024 tritt in Sankt Augustin erstmals 

-
lichen Vorgaben gilt dieser bis zum Jahresende 2025.

Durch Ihre Mitwirkung haben wir gemeinsam die Möglich-
keit, den Wohnungsmarkt in Sankt Augustin übersicht-

für Transparenz auf dem Wohnungsmarkt und schafft 
-

dig und zuverlässig die ortsübliche Vergleichsmiete für 
Ihren Wohnungs- bzw. Ihren Haustyp zu ermitteln. Gera-
de bei anstehenden Mieterhöhungen ist der Mietspiegel 
eine unverzichtbare Grundlage für eine einvernehmliche 
Regelung zwischen den Vertragsparteien. Oftmals kön-
nen mithilfe des Mietspiegels Streitigkeiten über die 

-
che Auseinandersetzung vermieden werden. Ich bedan-
ke mich sehr herzlich bei allen Mietenden und Vermie-

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Sankt Augustinerinnen und Sankt Augustiner,

Der vorliegende Mietspiegel ist in Zusammenarbeit 
mit dem Arbeitskreis Mietspiegel entstanden und wur-
de durch das ALP Institut für Wohnen und Stadtent-
wicklung GmbH nach wissenschaftlichen Grundsätzen  
erstellt. 

Weiterhin danke ich den Mitgliedern des Arbeitskreises 
Mietspiegel für die hervorragende Zusammenarbeit. 
Mein besonderer Dank gilt dem Deutschen Mieterbund 
Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. sowie dem Haus-, Wohnungs- 
und Grundeigentümerverein Bonn/Rhein-Sieg e.V., die 
den Prozess kompetent und konstruktiv begleitet und 

Mit dem auf der städtischen Homepage angebotenen 
Mietspiegel-Rechner können Sie bequem und sicher alle 
Berechnungsschritte durchführen. 

Bei Fragen zum Mietspiegel hilft Ihnen das Team des 
Fachbereiches Soziales und Wohnen (mietspiegel@
sankt-augustin.de) gerne weiter.

Ihr

Dr. Max Leitterstorf
Bürgermeister
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Gesetzbuch (BGB) eine Übersicht über die gezahlten 
Mieten für nicht preisgebundenen Wohnraum vergleich-

-
schaffenheit (= ortsübliche Vergleichsmiete). Die orts-
übliche Vergleichsmiete setzt sich aus Mieten zusam-
men, die in den letzten sechs Jahren neu vereinbart 
oder, von Betriebskostenerhöhungen abgesehen, geän-
dert worden sind.

Der Mietspiegel liefert Informationen über die ortsüb-
liche Vergleichsmiete verschiedener Wohnungskate-

preisgebundenen Wohnungsbestand transparent zu 
machen, Streitigkeiten zwischen Mietvertragsparteien 

-

-
hungsverlangens zur Anpassung an die ortsübliche Ver-
gleichsmiete und der Überprüfung der Angemessenheit 
gezahlter Mieten. 

Dieser Mietspiegel gilt nur für Mietwohnungen und ver-
-

henhäuser, Doppelhaushälften) auf dem freien, also 
dem nicht preisgebundenen Wohnungsmarkt im Wohn-

anwendbar für Wohnungen oder Häuser ohne Bad oder 
ohne WC. Aufgrund rechtlicher Bestimmungen fallen 
nicht in den Anwendungsbereich des Mietspiegels:

•  Preisgebundener Wohnraum, für den ein Wohnbe-
rechtigungsschein notwendig ist oder Wohnraum mit 

öffentlich geförderte Wohnungen;

•  Wohnraum in einem Studierenden- oder Jugend-

•  Wohnraum, der nur zum vorübergehenden Gebrauch 

•  Wohnraum, der Teil der von dem/der Vermieter/-in 
selbst bewohnten Wohnung ist und den der/die Ver-

-
den auszustatten hat, sofern der Wohnraum dem/der 
Mieter-/in nicht zum dauernden Gebrauch mit seiner/
ihrer Familie oder mit Personen überlassen ist, mit 
denen er/sie einen auf Dauer angelegten gemeinsa-

•  Wohnraum, den eine juristische Person des öffent-
lichen Rechts oder ein anerkannter privater Träger 

-
nen mit dringendem Wohnungsbedarf zu überlassen, 
wenn sie den/die Mieter/-in bei Vertragsschluss auf 
die Zweckbestimmung des Wohnraums und die Aus-
nahme von den genannten Vorschriften hingewiesen 

nachfolgend aufgelistete besondere Wohnraumverhält-
nisse, die bei der Datenerhebung nicht erfasst wurden:

•  Wohnungen, die teilweise zu Geschäftszwecken  
genutzt werden (das sog. „Arbeitszimmer“ gehört 
nicht dazu);

• -
lassen wird (z. B. aufgrund eines Dienst-, Arbeits-,  
Verwandtschafts- oder Freundschaftsverhältnisses 
(etwa Hausmeister/-innentätigkeit));

•  Möbliert oder teilmöbliert vermieteter Wohnraum 
-

bauschränke);

•

• Wohnungen im „Betreuten Wohnen“; 

•

Anwendung
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Bei den Mietpreisangaben im Mietspiegel handelt es 
-
-

Laufende öffentliche Lasten des Grundstücks (Grund-
-

serung, der zentralen Heizung und Warmwasser-

-

der Schornsteinreinigung, der hausbezogenen Versiche-
rungen, des Hausmeisters/der Hausmeisterin sowie lau-

einer Gemeinschaftsantenne / einer Verteilanlage für 
ein Breitband- oder Glasfasernetz und sonstige laufen-
de Betriebskosten. 

Der Mietpreis für eine Garage bzw. einen Stellplatz sowie 
-
-

miete ebenfalls nicht enthalten.

Mietverträge sind in der Praxis unterschiedlich gestaltet. 
Sind beispielsweise Betriebskosten in der Mietzahlung 
enthalten (= Brutto-/Inklusivmiete oder Teilinklusivmie-
te), muss der geleistete Mietbetrag vor der Anwendung 
des Mietspiegels um die entsprechend enthaltenen  
Betriebskosten bereinigt werden.
 

Der Mietspiegel wurde auf Grundlage einer Befragung 
von Mieter/-innen und Vermieter/-innen erstellt. Der 

-
benen Daten wurden mittels Regressionsanalyse aus-
gewertet. Details dazu sind der Dokumentation zum 
Mietspiegel Sankt Augustin 2024 zu entnehmen. Die 
Dokumentation ist auf der Homepage der Stadt Sankt 
Augustin veröffentlicht.

Die Berechnung der ortsüblichen Vergleichsmiete  
für eine konkrete Wohnung erfolgt im Mietspiegel über 
Tabellen: 

für eine Wohnung bestimmt. 

2.  Besonderheiten bei der Beschaffenheit, Wohnlage, 
Art und Ausstattung werden in Tabelle 2 über Zu- und 
Abschläge auf das Mietniveau aus Tabelle 1 einge-
bracht. 

1 und 2 zusammengefasst, um daraus die ortsübliche 
Vergleichsmiete und die Spanne für jede individuelle 
Wohnung zu berechnen. 

Alternativ steht auf der Homepage der Stadt Sankt  
Augustin ein Mietspiegel-Rechner zur Verfügung, mit 
dem sich die ortsübliche Vergleichsmiete einer Woh-
nung berechnen lässt.

Tabelle 1 ist die Grundlage des Mietspiegels. Sie gibt 

-
stimmt. 

kaufmännische Rundung.
  

1.  Ordnen Sie Ihre Wohnung zunächst nach der 

2.  Zur späteren Berechnung der ortsüblichen Ver-
gleichsmiete übertragen Sie den abgelesenen 
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in m²
-

kaltmiete in 
€/m²

in m²
-

kaltmiete in 
€/m²

in m²
-

kaltmiete in 
€/m²

in m²
-

kaltmiete in 
€/m²

25 57        7,76  121        7,41  

26        9,72  90 122        7,42  

27 59        7,69  91        7,41  

60        7,66  92 124        7,41  

29        9,44  61        7,64  125        7,41  

62        7,61  94 126        7,41  

       9,26  95 127        7,41  

64        7,56  96        7,40  

       9,10  65        7,54  97 129        7,40  

       9,02  66        7,52  

67        7,50  99

100

69        7,46  101

70        7,44  102

71

40 72        7,41  104

41        7,40  105

42 74 106

75 107

44 76 140        7,29  

45 77 109 141

46 110 142        7,26  

47 79 111        7,24  

112 144        7,22  

49        7,40  145        7,20  

50 114        7,40  146

51        7,99  115        7,40  147        7,16  

52        7,95  116        7,41  

       7,91  117        7,41  149        7,11  

54        7,41  150

55 119        7,41  

56        7,79  120        7,41  
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-
ten bei der Art des Hauses bzw. der Wohnung, der Aus-
stattung und der Beschaffenheit (vor allem das Baujahr) 
den Mietpreis einer Wohnung. Zur ermittelten Basismie-
te werden je nach Ausprägung der Wohnwertmerkmale 
die Zu- und Abschläge aus Tabelle 2 angerechnet.

Tabelle 2 enthält nur Wohnwertmerkmale, die sich im 

herausgestellt haben und in ausreichender Anzahl für 
-

male, die von dem/der Vermieter/-in gestellt werden. 
Hat ein/eine Mieter/-in einzelne Ausstattungsmerkma-

dem/der Vermieter/-in erstattet wurden – so gelten die-
se Ausstattungsmerkmale als nicht vorhanden. Bei den 
ausgewiesenen Zu- und Abschlägen handelt es sich je-

Baujahr bis 1945

Baujahr 1946 bis 1994

Baujahr 1995 bis 2001

Baujahr 2002 bis 2015

Mehrfamilienhaus mit mehr als 5 Geschossen**

Bodengleiche/ebenerdige Dusche (ohne bzw. mit max. 2 cm hoher 
Schwelle) im Badezimmer

-

Aufzug in Mehrfamilienhaus mit bis zu 5 Geschossen

-

Wohnung“ am rechten Rand von Tabelle 2 ein. 
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Die ortsübliche Vergleichsmiete ist eine Spanne, die 
auf Grundlage der durchschnittlichen ortsüblichen Ver-
gleichsmiete berechnet wird. Die wissenschaftliche 
Auswertung zeigt, dass die Mietpreise von gleichen 
Wohnungen erheblich differieren. Dies liegt zum einen 
am freien Wohnungsmarkt und zum anderen an qualita-

-
merkmale, die den Mietpreis mitbestimmen.

Die Miete einer konkreten Wohnung gilt im Allgemeinen 
als ortsüblich, wenn sie innerhalb einer Spannbreite von 
Mietpreisen liegt, in der sich zwei Drittel aller Mieten be-

-
lichen ortsüblichen Vergleichsmiete. 

Video- oder Gegensprechanlage mit Türöffner im Mehrfamilienhaus

Der Zuschlag für Modernisierungstätigkeiten ergibt sich aus der Anzahl der Modernisierungen, die seit 2012 durchgeführt 

bestimmen:
• Sanitäreinrichtung

• Innen-/Wohnungstür erneuert 
Die Modernisierung muss zu einer wesentlichen Gebrauchswerterhöhung im Vergleich zum ursprünglichen Zustand der 
Wohnung geführt haben.

1 Modernisierung

2 Modernisierungen
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durchschnittliche ortsübliche Vergleichsmiete ermittelt.

die durchschnittliche ortsübliche Vergleichsmiete pro m2 -

Zeile Ergebnis

A aus Tabelle 1

B aus Tabelle 2 Summe der Zu- und Abschläge

C A + B

D

F

G

H
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-
verzeichnis entnommen.

Zeile Ergebnis

A aus Tabelle 1

B aus Tabelle 2 Summe der Zu- und Abschläge Baujahresklasse 
bis 1945

Wohnlage: 
Fußbodenheizung:

C A + B Durchschnittliche ortsübliche Vergleichsmiete 

D

Obergrenze der ortsüblichen Vergleichsmiete 

F Durchschnittliche ortsübliche Vergleichsmiete 

G

H
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Im Mietspiegel für Sankt Augustin hat auch die Lage der 

Der anzuwendende Zu-/Abschlag kann dem Wohnlage-
verzeichnis entnommen werden. Wenn im Verzeichnis für 

-

-0,29

0

+0,40

-0,29

Ahornweg 0

Akazienweg 0

0

+0,50

-0,42

0

0

0

+0,40

+0,40

0

0

0

Am Apfelbäumchen -0,29

Am Bahnhof 0

Am Bauhof -0,29

Am Dachsbau 0

0

0

Am Fronhof -0,29

Am Gänsepütz 0

Am Heiligenhäuschen 0

Am Jesuitenhof 0

0

-0,42

+0,40

0

0

Am Lauterbach 0

Am Lindenhof 0

Am Mühlengraben 0

Am Otenberg 0

Am Paddenofen 0

Am Park 0

Am Pleisbach 0

Am Pleiser Wald 0

Am Pleistalwerk 0

Am Rehsprung 0

Am Rosenhain 0

Am Rotbusch +0,40

Am Sandberg 0

Am Scherenstück 0

Am Schiedsberg +0,50

Am Schmerbroich 0

Am Siemensbach 0

Am Steg -0,29

Am Steinmorgen 0

Am Struch 0

Am Thomaskreuzchen +0,40

Am Weiher 0

Am Wolfsbach +0,50

Amselweg 0

+0,40

An den Weiden 0

-0,42

An der Autobahn 0

+0,50

An der Hongsburg 0

An der Hostert -0,29

0

An der Post 0

An der Schleuterbach +0,40

An der Ziegelei 0

0

0

+0,50

+0,50

0

+0,40

0

+0,40

Auf dem Acker -0,29

0

Auf dem Mirzengrehn -0,42

Auf dem Sand 0

+0,50

Auf der Heide +0,40

-0,42

-0,42

Auf der Mirz 51 0

-0,42

+0,50

0

0

Baumschulweg 0

+0,50

-0,42

0

0

+0,40

0

0

Biberweg 0

Birkenbusch 0

Birkenweg 0

0
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0

0

+0,40

-0,29

0

0

+0,40

Bootsweg 0

-0,29

+0,50

+0,40

0

+0,40

+0,50

Brölweg 0

0

0

Buchenweg 0

0

+0,50

+0,50

Burggasse -0,42

-0,42

-0,29

-0,42

Buschberg 0

Buschweg +0,50

0

Bönnscher Weg 0

0

-0,29

0

-0,42

Dahlienweg 0

0

Dambroicher Weg 0

0

+0,40

0

0

Distelweg +0,40

+0,50

Drosselweg 0

0

+0,50

0

0

-0,29

+0,40

0

-0,29

+0,40

+0,40

0

-0,42

0

0

0

0

-0,29

0

+0,50

Falkenweg 0

Fasanenweg 0

0

Fichtenweg 0

Finkenweg 0

Fliederweg +0,40

+0,50

+0,40

0

0

+0,50

0

0

+0,40

0

-0,29

-0,42

+0,50

+0,50

-0,42

Frongasse -0,29

+0,40

Fuchspfad 0

0

0

0

+0,40

+0,50

-0,29

-0,42

+0,50

Ginsterweg +0,40

-0,42

+0,40

Goldregenweg +0,40

+0,40

+0,40

+0,50

0

0

+0,50

Grantham-Allee 0

+0,40

Grüner Weg 0

-0,29

0

Habichtweg 0

Hahnbitzenweg 0

+0,40

0

Hangweg 0

Hans-Wilhelm-Lippe-Weg +0,40
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Hasenweg 0

0

Haus Sonnenuhr 0

Havelweg 0

Heckenweg 5-9

+0,50

Heckenweg 44-52 +0,50

+0,40

0

+0,40

0

+0,40

0

+0,40

+0,40

0

+0,40

0

0

Holunderweg 0

+0,50

0

Holzweg 2-20 0

+0,40

+0,40

0

Holzweg 190-202 +0,40

+0,40

0

+0,40

+0,40

+0,50

+0,40

Hähnchen 0

+0,50

Höldersteg 0

0

0

+0,50

0

0

0

+0,40

+0,50

0

+0,50

0

-0,29

0

-0,29

-0,29

0

-0,42

+0,40

+0,40

-0,42

-0,42

-0,29

0

0

0

0

0

+0,40

+0,50

+0,50

+0,40

0

-0,42

0

Laubenweg 0

Lerchenweg 0

+0,50

+0,40

Iltisweg 0

Im Baumgarten -0,42

Im Bungert 0

Im Feldchen 0

Im Feldgarten 0

Im Forst 0

Im Goldwinkel

Im Gässchen 0

Im Hofgarten 0

0

Im Mittelfeld 0

Im Rebhuhnfeld 0

Im Rehefeld 0

Im Rosengarten 0

Im Spichelsfeld 0

0

Im Wehrfeld 0

Im Werthchen -0,29

Im Winkel 0

Im alten Garten 0

0

+0,50

0

In den Hasenkaulen 0

In den Tannen 0

In der Aue 0

In der Bitze 0

In der Holle 0

In der Mersbach 0

+0,40

Jagdweg

-0,29

Jasminweg +0,40

+0,40

0

0

-0,29
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Lichweg 0

0

0

+0,50

+0,50

+0,50

+0,40

+0,40

0

0

-0,29

0

0

Magnolienweg +0,40

Malvenweg +0,40

Marderweg 0

0

-0,29

0

+0,40

-0,29

Markt +0,40

-0,29

0

0

-0,29

0

+0,40

-0,29

0

-0,29

-0,29

0

0

+0,40

Meisenweg 0

0

0

0

0

Milanweg 0

-0,42

-0,42

-0,29

0

-0,29

+0,50

Märkischer Weg 0

+0,50

Mühlenweg 0

0

-0,29

0

+0,40

0

+0,40

0

0

+0,40

0

0

0

0

Ortsgasse +0,50

0

-0,29

0

Pappelweg 0

-0,29

+0,50

0

Pastoratsweg 0

0

+0,50

+0,40

+0,40

Pfarrweg 0

Platanenweg 0

Pleiser Dreieck 0

0

Pleisufer 0

0

Pützchensweg 1-9 +0,50

Pützchensweg 2-10a +0,50

Pützchensweg 17

-0,42

Rathausallee 2-16 +0,40

Rathausallee 5-7 +0,40

0

0

0

0

+0,50

+0,50

+0,40

0

-0,42

0

Rosenauweg +0,40

Rosenweg 0

0

Rotdornweg 0

0

0

Sanddornweg 0

Sandkaule 0
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+0,40

Sankt-Georgs-Weg 0

Sankt-Sebastianus-Platz -0,42

0

0

+0,40

0

0

Schnepfenweg 0

+0,50

0

+0,50

Schwalbenweg 0

Schützeiche 0

Schützenweg 0

-0,29

-0,42

-0,29

-0,29

-0,29

-0,29

Sonnenrain 0

Spechtweg 0

Sperberweg 0

Sperlingsweg 0

0

Steglitzer Weg 0

0

Steinergasse -0,29

Steinkaule 0

0

Steinweg 0

+0,50

+0,40

0

0

0

-0,29

0

0

Tannenweg +0,40

Taubenweg -0,42

Tegeler Weg 0

Teichgraben +0,50

+0,50

0

0

Theodor-Storm-Allee +0,40

-0,29

Thüringer Allee +0,40

Tulpenweg 0

+0,50

0

+0,40

0

0

Veilchenweg 0

Viehtrift 0

+0,50

+0,40

0

+0,40

-0,42

-0,42

0

0

-0,29

-0,42

Wacholderweg 0

Waldkauzweg 0

+0,40

0

Weilbergweg +0,40

+0,40

0

0

Wiesenpfad 0

-0,42

-0,42

Wilhelm-Mittelmeier-Str. 47-55a -0,29

Wilhelm-Mittelmeier-Str. 52 -0,29

0

0

+0,40

0

+0,40

Zedernweg 140-160 0

Zeisigweg 0

0

Zum Siegblick 0

0

Zur Sonnenuhr 0



Internet: www.mieterbund-bonn.de

Internet: www.hausundgrund.de/verein/bonn-rhein-sieg/

Stadt Sankt Augustin
Fachdienst Wohnen
Markt 1

Internet: www.sankt-augustin.de


